
 

Antrag, eingebracht in der Gemeinderatssitzung vom 9. Mai 2019 von Gemeinderätin Mag. 
Astrid Schleicher 
 
 
An den 
Gemeinderat der  
Landeshauptstadt Graz 
 
 

Graz, am 09.05.2019 
 
Betreff: Park+Bike 
  Antrag 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister! 
 
 
Der Frühling kommt, es wird wärmer und die Menschen fahren wieder gerne mit dem 
Fahrrad. Sicher würden auch gerne Pendler aus dem Grazer Umland in der Stadt Graz mit 
dem Fahrrad fahren, wollen oder können aber auf das Auto vor Ort nicht verzichten, weil es 
vielleicht sehr flexible Arbeitszeiten gibt, die Kinder vom Kindergarten oder der Schule zu 
holen sind, oder weil am Heimweg noch ein großer Lebensmitteleinkauf bevorsteht. 
 
Es soll eine Möglichkeit geschaffen werden, Fahrräder auf Park+Bike-Parkplätzen geschützt 
vor Wind und Wetter sowie nach Möglichkeit auch videoüberwacht abzustellen. Am 
Hauptbahnhof gibt es bereits seit längerer Zeit ein von der ÖBB umgesetztes Modell für 
Zugreisende. Ein daran angelehntes Modell könnte den Umstieg auf das Fahrrad auch für 
Einpendler, die zumindest bis zur Stadtgrenze auf das Kfz angewiesen sind, attraktiv machen. 
Denkbar wären dabei Standorte im Bereich der Haupteinfahrtsrouten. Eine zusätzliche 
koordinierende Absprache mit den Bürgermeistern der Umlandgemeinden zur Erforschung 
eines dahingehenden Interesses wäre sinnvoll. 
 
Daher stelle ich namens des Freiheitlichen Gemeinderatsklubs nachfolgenden 
 

Antrag 
gem. § 17 der GO f. d. Gemeinderat 

der Landeshauptstadt Graz 
 
Der Gemeinderat wolle beschließen: 
 
Die zuständigen Stellen im Magistrat der Stadt Graz mögen prüfen, ob ein derartiges 
Konzept umsetzbar wäre. Ein entsprechender Bericht möge dem zuständigen Ausschuss 
bzw. dem Gemeinderat nach Möglichkeit noch vor dem Sommer übermittelt werden. 


